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1. Die Fachschaft Englisch am Georg-Büchner-Gymnasium  
Das Georg-Büchner-Gymnasium ist ein vierzügiges Ganztagsgymnasium im Kaarster 
Stadtteil Vorst. Im Fach Englisch unterrichten im Schuljahr 2024/25 insgesamt 16 
Kolleg:innen. (Stand: April 2025):   

• Denise Ackers (E/kR)  

• Jochen Balkenhol (E/kR)   

• Teresa Bischop (E/Ge)   

• Bowinkelmann (E/Ek) 

• Jasmin Drespa (E/Pl)   

• Jana Heidt (E/F)   

• Jonas Hopp (E/Ge) 

• Jenny Koch (E/F)   

• Eva Kutschera (E/Mu)   

• Dr. Sandra Lang (E/F)   

• Lara Meßbauer (E/SW) 

• Thomas Oberländer (E/D/Lit)   

• Juliane Ohm (E/eR)   

• Anne-Kathrin Pietsch (E/Ital)   

• Udo Prillwitz (E/M)   

• Lisa Reiners (E/Ge)   

• Daniela Schürger (E/PP/PL) 

• Christian Wolbeck (E/eR)  

 
Den Fachvorsitz haben Jonas Hopp und Lara Meßbauer inne. Das unterrichtliche und 
außerunterrichtliche Angebot im Fach Englisch, das über die obligatorischen Inhalte des 
Kernlehrplans Englisch und des schulinternen Curriculums hinausgeht, umfasst in der 
Sekundarstufe I derzeit folgende Bestandteile:   

• In der Jahrgangsstufe 5 nehmen alle Schülerinnen und Schüler am erweiterten 
Fremdsprachenunterricht teil. Dadurch erhöht sich die Wochenstundenzahl im Fach 
Englisch von vier auf fünf Wochenstunden. 

• Möglichkeit der Teilnahme an der PET-AG für Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufen 8 und 9 im Rahmen der individuellen Förderung; hierbei Vorbereitung 
der Schülerinnen und Schüler auf die Ablegung einer von der University of Cambridge 
konzipierten Sprachprüfung am Englischen Institut in Köln (Überprüfung sprachlicher 
Fertigkeiten in den Teilbereichen Leseverstehen, Hörverstehen, Sprechen und 
Schreiben), deren erfolgreiches Bestehen zur Verleihung des Sprachzertifikats PET führt 
(Ansprechpartner: Denise Ackers)  

• Möglichkeit zur Teilnahme am “Persönlichen Schwerpunkt: Englisch/Bili” in der 
Jahrgangsstufe 6 und am anschließenden bilingualen Bildungsgang des Georg-Büchner-
Gymnasiums (Sachfächer: Geschichte und Erdkunde) 

• Möglichkeit zur Teilnahme am bilingualen Differenzierungskurs „Europe/Europa“ in 
der Jahrgangsstufe 9 und 10. 



 

3 

• Durchführung von Informationsveranstaltungen für Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe 9 und deren Eltern im Hinblick auf Auslandsaufenthalte in der 
Sekundarstufe I und II (Ansprechpartnerin: Lara Meßbauer)   

• Neben individuell von den jeweiligen Lehrkräften eingesetzten Zusatzmaterialien kommt 
im Englischunterricht der G9-Jahrgänge das Lehrwerk Access G9 vom Cornelsen-
Verlag zum Einsatz. Der Unterricht baut in diesem Zusammenhang auf folgende 
Lehrwerksbestandteile auf:  Schülerbuch (von der Schule ausgeliehen),  Workbook (von 
den Schülerinnen und Schülern anzuschaffen),  Klassenarbeitstrainer (Cornelsen), 
Hörverstehenstexte aus dem digitalen Unterrichtsassistenten,  Lehrerhandbuch (in der 
Lehrerbücherei),  ab Jahrgangsstufe 7 Basisgrammatik (zur Ausleihe im Klassensatz)  

 

2. Fachspezifische Konkretisierungen des allgemeinen Unterrichtskonzeptes  
Der Unterricht findet nach dem Prinzip der aufgeklärten Einsprachigkeit statt, d.h. die 
Unterrichtssprache ist in aller Regel Englisch. Grammatikunterricht findet nach den 
Grundsätzen kommunikationsorientierter und / oder erwerbsorientierter Ansätze in der Regel 
funktional und integriert statt. Gemäß dem Kernlehrplan Englisch für die Sekundarstufe I an 
Gymnasien in NRW bildet die Förderung einer sprachlichen Teilkompetenz (vgl. 
Kompetenztableau) den Mittelpunkt eines Unterrichtsvorhabens; dennoch werden in jeder 
Unterrichtsstunde auch alle anderen nachfolgenden Kompetenzen implizit gefördert. 
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Unser Englischunterricht ist stets kommunikationsorientiert. Sprachliche Fehler werden als 
Lernchance begriffen. Abhängig von der Lernsituation erfolgen sprachliche Korrekturen 
unmittelbar oder ausgelagert, z. B. im Anschluss an den Redebeitrag.  
Jede Stunde wird eigenständig von den Schülern und Schülerinnen zu Hause vorbereitet und 
nachbearbeitet. Dazu gehört es z.B., Vokabeln zu wiederholen, Grammatik zu lernen und 
Texte zu lesen.  
Wir legen im Englischunterricht großen Wert auf einen sprachsensiblen Unterricht und eine 
Stärkung der Mündlichkeit. Diese Elemente setzen wir u.a. um durch kooperative Unterrichts- 
und Lernformen (z.B. Bus Stop, Murmelphasen, Kartenabfrage, gelenktes Brainstorming, 
Wortnetze, etc.), variable Wortschatzarbeit (z.B. Wortdefinitionen, Synonyme/Antonyme, 
Wortbilder, etc.) und durch den Einsatz von Worterläuterungsstrategien (z.B. Paraphrasieren 
bei Sprachmittlungsaufgaben).  
 
Darüber hinaus gelten für den Englischunterricht folgende fachliche Grundsätze: 

• Der Englischunterricht fördert die Schülerinnen und Schüler im Aufbau von Kompetenzen 
in allen Kompetenzbereichen. Der Aufbau kommunikativer und interkultureller Kompetenz 
erfolgt integrativ in komplexen Unterrichtsvorhaben, in denen eine Vielfalt 
unterschiedlicher Methoden und Verfahren zur Bearbeitung realitätsnaher, 
anwendungsorientierter Aufgabenstellungen eingesetzt wird. 

• Zur Förderung interkultureller Handlungsfähigkeit werden authentische Texte und 
Medien eingesetzt, die den Schülerinnen und Schülern exemplarisch vertiefte Einblicke in 
die Lebenswirklichkeiten englischsprachiger Länder vermitteln. Die Öffnung des 
Unterrichts (z.B. durch Kontakte mit unserer Partnerschule, Besuche englischsprachiger 
Theateraufführungen, Einladung von native speakers u.a.) dient ebenfalls dieser 
Kompetenzförderung. 

• Unabhängig von der gewählten Form der Lernorganisation wird Englisch in allen Phasen 
des Unterrichts als Kommunikations- und Arbeitssprache verwendet. 

• Der Englischunterricht pflegt einen positiven, entwicklungsorientierten Umgang mit der 
individuellen sprachlichen Leistung. Diagnose und individuelle Förderung sind eng 
verzahnt. Fehler werden als Lerngelegenheiten betrachtet und bieten die Möglichkeit zu 
self-correction und wertschätzender peer correction. 

• Das Englischlernen ist geprägt von Transparenz und dokumentierter Reflexion über die 
Sprache und Sprachverwendung (Portfolio), um so die Basis für lebenslanges Lernen zu 
schaffen und die Entwicklung individueller Mehrsprachigkeitsprofile zu fördern. 

• Mündlichkeit hat im Englischunterricht einen hohen Stellenwert. Dies wird sichtbar in der 
Auswahl von Lernarrangements, die monologisches, dialogisches und multilogisches 
Sprechen fördern. 
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3. Grundsätze der Leistungsmessung und -bewertung  
Für die Ermittlung der Zeugnisnote werden sowohl die schriftlichen Leistungen als auch die 
sonstige Mitarbeit berücksichtigt. Im Laufe der Sekundarstufe I nähert sich die Gewichtung 
der beiden genannten Teilaspekte dem in der Sekundarstufe II festgelegten Verhältnis von 
50% schriftliche Leistungen und 50% sonstige Mitarbeit an. Eine rein rechnerische Ermittlung 
der Zeugnisnote erfolgt nicht.  

Eine Rückmeldung über die in Klassenarbeiten erbrachte Leistung erfolgt durch die 
Randkorrektur und das Bewertungsraster bzw. Hinweise zum Kompetenzstand sowie zu 
Möglichkeiten des weiteren Kompetenzerwerbs; nach Bedarf erfolgt ein individuelles 
Beratungsgespräch. 

Die in einer mündlichen Prüfung erbrachte Leistung wird den Schülerinnen und Schülern 
individuell schriftlich zurückgemeldet und bei Bedarf mündlich erläutert. 

Über die Bewertung substantieller punktueller Leistungen aus dem Bereich „Sonstige 
Leistungen im Unterricht“ werden die Schülerinnen und Schüler in der Regel mündlich 
informiert, ggf. auf Nachfrage. Dabei wird ihnen erläutert, wie die jeweilige Bewertung 
zustande kommt. Die Lehrkraft informiert die Schülerinnen und Schüler zu Beginn eines 
Schuljahres über die Kriterien der Sonstigen Mitarbeit im Fach Englisch. Schriftliche Übungen 
und sonstige Formen schriftlicher Leistungsüberprüfung werden schriftlich korrigiert und 
bewertet, und zwar so, dass aus Korrektur und Bewertung der betreffende Kompetenzstand 
hervorgeht; auch hier besteht die Möglichkeit mündlicher Erläuterung. 

In individuellen Beratungsgesprächen und nach Bedarf im Rahmen des halbjährlichen 
Sprechtags für Eltern/Erziehungsberechtigte und Schülerinnen und Schüler erfolgt ein 
Austausch über den Kompetenzstand und Moöglichkeiten des weiteren Kompetenzerwerbs. 

Die Feedbackkultur wird außerdem durch regelmäßiges Feedback nach Referaten/ 
Präsentationen, Gruppenarbeiten, etc. gefördert. 

 

3.1 Sonstige Mitarbeit 

Zu den Bestandteilen der sonstigen Mitarbeit gehören dabei insbesondere: 

• Mitarbeit im Unterricht (Unterrichtsgespräche, Einzelarbeiten, Partnerarbeiten, 
Gruppenarbeiten) 

• Vokabelabfragen (schriftlich oder mündlich) In den Klassen 5-10 soll eine regelmäßige 
Kontrolle des Themenwortschatzes erfolgen. 

• weitere schriftliche oder mündliche Lernerfolgskontrollen (z.B. Grammatiküberprüfungen)  

• Präsentationen, Rollenspiele, Vorträge 

• Portfolios oder andere schriftliche Lernprodukte 

Die sprachliche Leistung wird hierbei stärker gewichtet als die inhaltliche Leistung. Die 
Bewertungsgrundlagen und Benotungsgrundsätze werden den Schülerinnen und Schülern zu 
Beginn des Schuljahres von der unterrichtenden Fachlehrkraft erläutert. 
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Hinweis zum Thema Hausaufgaben:  

In der Sekundarstufe II sind außerdem die Vor- und Nachbereitung des Unterrichts in Form 
von Hausaufgaben Bestandteil der Sonstigen Mitarbeitsnote. In der Sekundarstufe I werden 
Hausaufgaben “nicht benoten, finden jedoch Anerkennung” im Unterricht. (vgl. Ministeriums 
für Schule und Weiterbildung, 2015) 

3.2 Klassenarbeiten 

In den Jahrgangsstufen 5 bis 8.1 werden pro Halbjahr drei jeweils einstündige, ab der 
Jahrgangsstufe 8.2 werden pro Halbjahr zwei jeweils einstündige Klassenarbeiten 
geschrieben.  

Jahrgangsspezifische Ergänzungen: 

• Die Klassenarbeiten in der Jahrgangsstufe 9 werden im Hinblick auf die Vorbereitung auf 
die ZP10 sukzessive auf 60 min. erhöht. 

• In der Jahrgangsstufe 8.2 wird zusätzlich die Lernstandserhebung (VERA 8) 
durchgeführt, die allerdings keinen Einfluss auf die Zeugnisnote hat.  

• In den Jahrgangsstufen 7.2 sowie 10.1 wird eine der beiden schriftlichen Klassenarbeiten 
durch eine mündliche Kommunikationsprüfung ersetzt (in der Regel die zweite 
Klassenarbeit; in diesem Zusammenhang erfolgt jeweils zu Schuljahresbeginn eine 
Absprache zwischen den betroffenen Lehrkräften). Weitere schriftliche Klassenarbeiten in 
den übrigen Jahrgangsstufen können unter Berücksichtigung der Vorgaben der 
Fachaufsicht Englisch ebenfalls durch eine mündliche Kommunikationsprüfung ersetzt 
werden (maximal eine Klassenarbeit pro Schuljahr).  

Im Rahmen einer kompetenzorientierten Leistungsbewertung sollte eine gleichwertige 
kontinuierliche Überprüfung aller sprachlichen Teilkompetenzen erfolgen. In jedem Fall wird 
in mindestens einer Klassenarbeit pro Schuljahr die Teilkompetenz des Hörverstehens und in 
einer weiteren Klassenarbeit pro Schuljahr die Teilkompetenz des Leseverstehens überprüft. 

In den Klassenarbeiten kommen grundsätzlich geschlossene, halboffene und offene 
Aufgabenformate vor, die von der jeweiligen Lehrkraft unter Berücksichtigung des 
Leistungsstandes der Lerngruppe und der betroffenen Jahrgangsstufe angemessen 
eingesetzt werden. Bei der Notenbildung für offene Aufgaben kommt der sprachlichen 
Leistung/Darstellungsleistung grundsätzlich ein höheres Gewicht zu als der inhaltlichen 
Leistung. Im Verlauf der Sekundarstufe I nimmt dabei das Gewicht der inhaltlichen Leistung 
allmählich zu. Sprachliche und inhaltliche Stärken und Schwächen werden in einer 
Randkorrektur (i.d.R. in Form einer Positivkorrektur) hervorgehoben. 
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Länge der Klassenarbeiten: 

Jgst.  Länge (in Min.) 
5  45 
6  45 
7  45 
8  45  
9 45-60 
10  90  

 

Bewertungsschlüssel Klassenarbeiten: 

• Die Bepunktung variiert je nach Klassenarbeit, orientiert sich aber am allgemeinen Noten-
Punkten Schema der Fachschaft (s. Anhang). Da die Aufgaben insbesondere im 
Aufgabenteil Schreiben sukzessive offener werden, ist eine variable Bepunktung 
vonnöten. 

• Innerhalb der Notenbereiche wird in Drittel untergliedert. 

• Die Fachschaft hat sich auf das folgende Noten-Punkte Schema geeinigt: 

Note 1 2 3 4 5 6 
Prozentende 
% 

100-89% 77% 64% 49% 20% 0% 

 
 

4. Lehr- und Lernmittel  
 
In der Sekundarstufe I wird das Lehrwerk Access G9 (Cornelsen Verlag) sowie das 
dazugehörige Workbook verwendet. Die flächendeckende Ausstattung der Schülerinnen und 
Schüler mit iPads ermöglicht darüber hinaus die Verwendung digitaler Lehr- und Lernmittel, 
wie etwa der Anton App oder der Vokabellern-App des Cornelsen Verlags.   
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5. Entscheidungen zu fach- und unterrichtsübergreifenden Fragen 

5.1 Fahrtenkonzept  

Zur Förderung der interkulturellen und kommunikativen Kompetenzen der Schülerinnen und 
Schüler bemüht sich die Fachschaft aktiv um eine stetige Weiterentwicklung des 
Fahrtenkonzepts. In diesem Kontext finden folgende Angebote statt: 
 

● Schüleraustausch mit der Rookwood School in Andover, England: Zielgruppe sind 
einzelne Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 10-Q1. 

● Schüleraustausch mit der X Schule in Venlo, Niederlande: Gemeinsame Erarbeitung 
von Projekten im Bereich der Förderung von Nachhaltigkeit und gemeinsamer 
Grenzgeschichte in der lingua franca Englisch, Zielgruppe sind engagierte 
Schülerinnen und Schüler aus der Jahrgangsstufe 8  

● Beratungsangebote zur Förderung von individuellen Auslandsaufenthalten und 
Praktika im Ausland während der Schulzeit (Meßbauer & Bischop) 

 

5.2 Zusammenarbeit mit anderen Fächern / Mitarbeit in Schulprojekten 

● Vorbereitung auf die Teilnahme am bilingualen Zweig durch den erweiterten 
Fremdsprachenunterricht in der Jgst. 5 

● Angebot: Persönlicher Schwerpunkt “Englisch/Bili” 
● Teilnahme am Englischwettbewerb “Big Challenge” 

 
 

6. Qualitätssicherung und Evaluation  
 
Die Fachgruppe Englisch bemüht sich um eine stete Sicherung der Qualität ihrer Arbeit. Dazu 
dient unter anderem die kontinuierliche Evaluation des schulinternen Curriculums. Weitere 
anzustrebende Maßnahmen der Qualitätssicherung und Evaluation sind gegenseitiges 
Hospitieren, team teaching, Parallelarbeiten und gegebenenfalls gemeinsames Korrigieren, 
klassenübergreifende Vorbereitung von Lernerfolgskontrollen (bspw. im Rahmen der 
mündlichen Prüfung in den Jahrgangsstufen 7 und 10),  Möglichkeit der kollegialen Beratung, 
Vorhaltung eines Bestandes aktueller fachdidaktischer und fachwissenschaftlicher Literatur 
und weiterer Materialien in den Fachschaftsschränken / -fächern,  Vorhaltung von 
Fortbildungsmaterialien und aller schulinternen Curricula, Fachkonferenzprotokolle usw. im 
Schulnetz. Zentrales Instrument der Unterrichtsentwicklung im Fach Englisch ist die 
Fachkonferenz, die in der Regel zwischen den Herbst- und Weihnachtsferien tagt. Darüber 
hinaus finden anlassbezogene Dienstbesprechungen statt. Außerdem nehmen die 
Kolleginnen und Kollegen der Fachschaft Englisch regelmäßig an 
Fortbildungsveranstaltungen (z.B. der Kompetenzteams, Implementationsveranstaltungen) 
teil, deren Inhalte an die anderen Lehrkräfte weitergetragen werden. Zusätzlich wird das 
Schulnetz als Moodle-basierte, digitale Lernplattform sowohl in den Unterricht als auch in die 
fachschaftsbezogene Unterrichtsentwicklung integriert.  
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7. Literaturverzeichnis 
 

● Ministeriums für Schule und Weiterbildung (2015). RdErl. v. 05.05.2015 (ABl. 
NRW. S. 270): Unterrichtsbeginn, Verteilung der Wochenstunden, Fünf-Tage-
Woche, Klassenarbeiten und Hausaufgaben an allgemeinbildenden Schulen, 
online verfügbar unter:  
https://bass.schule.nrw/15325.htm#_ftn1 [letzter Zugriff: 01.06.2025] 

 

8.  Anhang (Curricula der einzelnen Jahrgangsstufen) 

 

https://bass.schule.nrw/15325.htm#_ftn1
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